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Das Besondere ist unsere Herausforderung
Ihr Spezialist für Flächenheiz- und Flächenkühlsysteme

Lösungen für Wärme vor Glas
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Überzeugende Heizleistung bei hohem Rohrabstand
JOCO KlimaBoden TOP 2000 mit vollflächiger Wärmeleitblechverkleidung – 
auch an den Umlenkelementen

Willstätt, 28. Januar 2013 – (fpr) Beim 
KlimaBoden TOP 2000 von JOCO 
Wärme in Form sind nicht nur die ge-
raden Systemplatten, sondern auch 
die Umlenkelemente vollflächig mit 0,5 
Millimeter starkem Aluminium verklei-
det. Dank der Wärmeleitbleche wird 
der Umlenkbereich, der meist rund 20 
Prozent eines Raumes ausmacht, zur 
nutzbaren Heizfläche.

Im Umlenkbereich werden beidseitig circa 25 Zentimeter Heizrohr benötigt. Wo beim JOCO 
KlimaBoden TOP 2000 dank des Aluminiums eine große Wärmeabgabefläche ist, die kurze 
Reaktionszeiten möglich macht und den Raum effizient wärmt, ist bei anderen Systemen gar 
kein Wärmeleitblech vorhanden. Bei ihnen geht die Wärmeleistung im Umlenkbereich gegen 
Null: Dadurch reduziert sich die effektive Heizfläche, was bei einer Raumbreite von zwei Me-
tern schon ein Viertel der gesamten Heizleistung ausmacht. Die Räumlichkeiten heizen sich 
nicht wie gewünscht auf. Darüber hinaus wird die Kaltluft am Rand, insbesondere an den Au-
ßenwänden, nicht abgeschirmt. Durch Kaltstellen am Boden sinkt der Wohnkomfort.

JOCO verkleidet alle Systemplatten mit Aluminium – auch im Umlenkbe-
reich. Die Stärke des Leichtmetalls ist sein schneller 
Wärmetransport. (Foto: JOCO)
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JOCO verklebt seine Trag- und Dämm-
platten im Willstätter Werk vollflächig 
mit Wärmeleitblechen aus Aluminium – 
einschließlich der Umlenkelemente. Da-
durch kann der KlimaBoden TOP 2000, 
der in der Standard-Variante mit 25 Zen-
timetern einen hohen Rohrabstand be-
sitzt, sehr gut mit Fußbodenheizungen 
mithalten, die zwar einen geringeren 
Rohrabstand haben, aber keine extra 
Wärmeleitbleche im Umlenkbereich vor-
weisen. Systeme mit einem geringeren 
Rohrabstand haben somit keine effekti-
ven Vorteile gegenüber dem bewährten 
JOCO-System mit doppeltem Abstand.

Im Gegenteil: Zur Erreichung einer etwa vergleichbaren Raumheizleistung müsste bei einem 
normalen Nassfußbodenheizungssystem ein Rohrabstand von circa 12,5 bis 15 Zentimetern 
verlegt werden. Hierbei müssten dann doppelt so viele laufende Meter Rohr verlegt und dem-
entsprechend größere Verteiler installiert werden. Gleichzeitig haben klassische Nassfußbo-
denheizungssysteme eine etwa viermal längere Reaktionszeit als das JOCO-KlimaBoden-
System mit Aluminium-Wärmeleitblechen.

Der vergleichsweise hohe Rohrabstand ist in Kombination mit Wärme-
leitblechen mindestens genauso wirkungsvoll wie ein geringer Abstand 
ohne Verkleidung. (Foto: JOCO)


